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Bremen, den 22.07.2022 Mitteilung Nr. 259/2022 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schulleitungen, 

 

mit diesem Schreiben möchte ich über die im kommenden Kita- und Schuljahr beginnende Ver-

bundausweitung im Rahmen des Bildungsplans 0-10 Jahre informieren.  

 

Der Bildungsplan 0-10 Jahre hat das Ziel, die aufbauende Bildungsarbeit in Kita und Grund-

schule systematisch miteinander zu verbinden und wird aktuell in Pilotverbünden von Kitas und 

Grundschulen erprobt, die über die Stadtgemeinde Bremen verteilt sind. 

Die erste Pilotphase für die Handlungsfelder Sprache, Mathematik und Ästhetische Bildung en-

det im Sommer 2022, weitere für Sachunterricht bzw. Sachbildung, Sport und Bewegung in den 

kommenden zwei Jahren.  

Im Sommer/Herbst 2022 startet nun die erste Phase der Regelausweitung. Geplant ist, dass 

zum Kita/Schuljahr 24/25 alle Kindertageseinrichtungen und Grundschulen in die Verbundstruk-

tur integriert sind. Zu diesem Zeitpunkt tritt der Bildungsplan 0-10 verbindlich in Kraft. 

Alle Schulen und Kitas haben bereits jetzt die Möglichkeit, in die Regelausweitung einzusteigen 

und sich auf dem Weg zu einer systematischen Verbundarbeit und bei der inhaltlichen Umset-

zung des Bildungsplans 0-10 professionell begleiten zu lassen. 

 

Informationsveranstaltungen zur Verbundausweitung  

Die Informationsveranstaltungen am 10. und 15.06.22 waren gut besucht und es haben bereits 

einige Kitas und Schulen eine positive Rückmeldung gegeben. Bei Interesse können sich zwei 

weitere Verbünde aus Kitas und Schulen bei mir oder Frau Wittkowski aus der Abteilung Kinder 

melden. Die Folien der Veranstaltung finden Sie für interne Zwecke in der Anlage. Sollten Sie 



weitere Informationen bzw. eine weitere Informationsveranstaltung wünschen, wenden Sie sich 

gerne an mich.  

 

Ressourcenausstattung und Begleitung 

Für die Verbundarbeit im Rahmen der Regelausweitung erhalten alle teilnehmenden Grund-

schulen 1 LWS. Insgesamt steht für die erste Phase der Verbundausweitung diese Ressource 

für 10 Grundschulen und 60 Kindertageseinrichtungen (exkl. Pilotverbünde) zur Verfügung.  

Für den Aufbau der Verbundstruktur steht allen teilnehmenden Einrichtungen und Schulen eine 

Prozessbegleitung zur Seite. Sie unterstützt verbundintern, verbundübergreifend sowie durch 

Fachtage und weitere Veranstaltungen, bspw. durch Sitzungsmoderationen oder die Organisa-

tion von Koordinierungskreisen. Für die fachliche Einführung in die Bildungskonzeptionen und 

Praxisbeispiele stehen voraussichtlich ab Herbst 2022 Kolleg:innen aus den jeweiligen Arbeits-

gruppen zur Verfügung.  

 

Nächste Schritte 

Alle Kitas und Schulen, die sich bislang als Kleinverbund gemeldet haben, können berücksich-

tigt werden. Einzel-Interessensbekundungen von Kindertageseinrichtungen oder Grundschulen 

werden durch die Prozessbegleitung und die Projektleitung gesichtet und zu Beginn des neuen 

Schuljahres gezielt kontaktiert und beim Aufbau eines neuen Verbundes unterstützt. Dafür wer-

den weitere Einrichtungen im unmittelbaren sozialräumlichen Umfeld von der Projektkoordina-

tion Bildungsplan 0-10 Jahre proaktiv angesprochen.  

Zum Herbst 2022 haben zwei weitere Grundschulen die Möglichkeit, mit umliegenden Kitas im 

Verbund in die Verbundarbeit zum Bildungsplan 0-10 einzusteigen. Bei Interesse melden Sie 

sich bitte bis 31. August 2022 bei mir, damit wir das weitere Vorgehen besprechen können. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. Nikola Schroth 

 

  



Kooperationsverträge  

Für die Einrichtungen der ersten und zweiten Pilotphase werden Änderungsverträge zu den 
bereits bestehenden Kooperationsverträgen mit den einzelnen Trägern geschlossen und in 
der kommenden Woche versendet. Für die neu hinzukommenden Einrichtungen werden neue 
Kooperationsverträge mit den einzelnen Trägern geschlossen. Diese erhalten Sie so schnell 
wie möglich.  
Die Arbeit in den Arbeitsgruppen Mathematik, Sprache sowie Ästhetische Bildung wird bis 
Ende des Jahres für alle Mitarbeitenden verlängert; für die Mitarbeit in den Arbeitsgruppen 
ISSU sowie Bewegung und Sport werden, sofern noch nicht geschehen, neue Kooperations-
verträge ausgestellt.  
Flankierende Unterstützungsangebote  
Die Prozessbegleitung (Tandem Elementar- und Primarbereich: Rose Hergesell und Claudia 
Halfter) am LIS wird ab dem Kita- und Schuljahr 22/23 personell auf jeweils 1 VZÄ aufge-
stockt, vorbehaltlich der Stellenbesetzung (eine halbe VZÄ-Stelle für den Elementarbereich ist 
derzeit noch unbesetzt, kommen Sie gerne direkt auf mich zu, sofern Sie jemanden kennen, 
der dafür infrage kommt).  
Die Prozessbegleitung steht allen teilnehmenden Einrichtungen zur Verfügung und unterstützt 
verbundintern, verbundübergreifend sowie durch Fachtage und weitere Veranstaltungen, 
bspw. durch Sitzungsmoderationen oder die Organisation von Koordinierungskreisen. Für die 
fachliche Einführung in die Bildungskonzeptionen und Praxisbeispiele stehen voraussichtlich 
ab Herbst 2022 Kolleg:innen aus den Arbeitsgruppen zur Verfügung.  
Melden Sie sich gerne bei Rückfragen, weitere Informationen erhalten die Trägervertretungen 
auch über die kommenden Sitzungen der Lenkungsgruppe des Bildungsplans 0-10 Jahre so-
wie die UAG Bildungsplan der AG nach §78.  
Herzliche Grüße 
 


